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428695-2026 - Ergebnis

Deutschland — Reparatur und Wartung von Sicherheits- und Verteidigungsmaterial —
BG_1632_EU/25 - Werksinstandsetzung von BREMSE, SEGMENTR des Systems KPz Leopard 2
Familie

OJ S 119/2026 24/06/2026

Bekanntmachung vergebener Auftrage oder Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
E-Mail: vergabe@hilgmbh.de
Rechtsform des Erwerbers: Auftragnehmer im Bereich Verteidigung
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: BG_1632_EU/25 - Werksinstandsetzung von BREMSE, SEGMENTR des Systems KPz
Leopard 2 Familie
Beschreibung: Der Auftrag umfasst die Werksinstandsetzung von BREMSE, SEGMENTR des
Systems KPz Leopard 2 Familie. Die Bieter miissen im Rahmen der Angebotsabgabe
berucksichtigen, dass die Angaben zu den jeweiligen Fachlosen lediglich aus den
Vergangenheitswerten abgeleitete Schatzbedarfe sind sowie einen gegebenenfalls
auftretenden Mehrbedarf (Sicherheitszuschlag) enthalten. Die tatsachlichen wahrend der
Vertragslaufzeit erfolgenden Beauftragungen kénnen hinsichtlich der in einem Fachlos
enthaltenen Bedarfsmengen der jeweiligen Versorgungsnummern abweichen. Die Obergrenze
fur den jeweiligen Auftrag bildet in jedem Fall die in dem betreffenden Fachlos
zusammengefasste Gesamtmenge (Schatzbedarf + Sicherheitszuschlag). Eine Verpflichtung
des AG, Einzelauftrage zu erteilen, wird durch diesen Vertrag nicht begriindet. Die
Vertragslaufzeit beginnt mit Zuschlagserteilung und endet am 31.12.2028. Wenn der
bestehende Vertrag zwischen der HIL GmbH und der Bundeswehr, egal aus welchem
Rechtsgrund endet, kann die Rahmenvereinbarung durch ein Sonderkindigungsrecht beendet
werden. Des Weiteren behalt sich der Auftraggeber eine optionale Verlangerung der
Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2029 vor.
Kennung des Verfahrens: a2be0889-3180-49b7-845e-254c3050a4 7f
Interne Kennung: BG_1632_EU/25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen
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2.1.2. Erfillungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXT6YYDYTWXR6PGZ# Unter
http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/ finden Sie weitere Informationen zum Verfahren. Die
Teilnahmeunterlagen konnen dort nach einer Registrierung kostenlos angefordert und
heruntergeladen werden. Nachrichten der Vergabestelle kbnnen dort eingesehen werden. Fur
den Teilnahmeantrag sind die auf dem vorgenannten Server bereitgestellten Formblatter zu
verwenden. Wir weisen bereits jetzt ausdricklich darauf hin, dass sich die Vergabestelle
vorbehalt, nach Eingang der Angebote den Zuschlag auch ohne eine Verhandlungsrunde zu
erteilen.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2009/81/EG
vsvgv -

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Fachlos 1 - Mengenlos 1 - 123383871
Beschreibung: Gesamtmenge 457 Stk.
Interne Kennung: 1

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsausldosung 31.12.2029

5.1.5. Wert
Geschéatzter Wert ohne MwSt.: 1 478 152,79 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Dartber hinaus ist die
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Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
berlcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur fur ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr bertcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berlcksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitsprufung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht berticksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, berticksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
flhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol}
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Lieferzeit
Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
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Informationen tliber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberuhrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Fachlos 1 - Mengenlos 2 - 123383871
Beschreibung: Gesamtmenge 225 Stk.
Interne Kennung: 2

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsauslésung 31.12.2029
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5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 727 755,75 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Daruber hinaus ist die
Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
berlcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur fur ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr bertcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berucksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht berlcksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, bertcksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
fuhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol3
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
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Bezeichnung: Lieferzeit

Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberihrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1. Los: LOT-0003
Titel: Fachlos 2 - 123399435
Beschreibung: Gesamtmenge 14 Stk.
Interne Kennung: 3

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
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Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsauslésung 31.12.2029

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 46 051,60 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Daruber hinaus ist die
Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
bertcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur fir ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr bertcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berucksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht bertcksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, bertcksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
fuhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol3
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
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Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Angebotspreis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Lieferzeit

Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberahrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1. Los: LOT-0004
Titel: Fachlos 3 - Mengenlos 1 - 123383870
Beschreibung: Gesamtmenge 21Stk.
Interne Kennung: 4

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
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Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsausléosung 31.12.2029

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 72 780,12 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Dartber hinaus ist die
Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
bertcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur flr ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr berlcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berlcksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitspriufung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht berlcksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, berticksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprufung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
flhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
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Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol}
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Lieferzeit
Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1. Los: LOT-0005
Titel: Fachlos 3 - Mengenlos 2 - 123383870
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Beschreibung: Gesamtmenge 10 Stk.
Interne Kennung: 5

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsauslésung 31.12.2029

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 34 657,20 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Daruber hinaus ist die
Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
bertcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur fir ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr bertcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berucksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht bertcksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
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nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, bertcksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
fuhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol3
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Lieferzeit
Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenluber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
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einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1. Los: LOT-0006
Titel: Fachlos 4 - Mengenlos 1 - 123038009
Beschreibung: Gesamtmenge 18 Stk.
Interne Kennung: 6

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsauslésung 31.12.2029

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 75 650,40 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Daruber hinaus ist die
Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
bertcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur fir ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr bertcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berucksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
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noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht bertcksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, bertcksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
fuhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol3
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Lieferzeit
Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
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Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1. Los: LOT-0007
Titel: Fachlos 4 - Mengenlos 2 - 123038009
Beschreibung: Gesamtmenge 9 Stk.
Interne Kennung: 7

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50600000 Reparatur und Wartung von Sicherheits- und
Verteidigungsmaterial
Zusatzliche Einstufung (cpv): 50000000 Reparatur- und Wartungsdienste, 50630000
Reparatur und Wartung von Militarfahrzeugen

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Werk des Auftragnehmers

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: Option Laufzeitverlangerung. Frist Optionsauslésung
31.10.2028. Laufzeitende Optionsauslésung 31.12.2029

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 37 825,20 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Hinweis zum Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der
Losbildung und der Loslimitierung sind es, sowohl dauerhaft einen tatsachlichen Wettbewerb
zu erhalten als auch die Versorgungssicherheit zu gewahrleisten. Daruber hinaus ist die
Vergabestelle gemal § 97 GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet,
Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben.
Mittelstandische Interessen sind bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage vornehmlich zu
bertcksichtigen. Sollten in diesem Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden
sein, greifen daher folgende Grundsatze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in
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diesem Vergabeverfahren den Zuschlag nur fir ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter
mit wertbaren Angeboten beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der
bereits den Zuschlag auf ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten
Zuschlagskriterien das bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose
grundsatzlich nicht mehr bertcksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme:
Ein Angebot, das nach den Grundsatzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden
musste, wird dann berucksichtigt, wenn es mindestens 20 % gunstiger ist als alle anderen
Angebote des jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die
noch keinen Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhalt daher zunachst der im
jeweiligen Los nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein
Los erhalten hat, den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters
allerdings um mehr als 20% dem Uber dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den
Zuschlag auf ein Los erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht
vertretbar (Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses
Bieters wird bei der Zuschlagserteilung nicht bertcksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in
Abhangigkeit der nach den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der
nachstplatzierte Bieter, der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, bertcksichtigt.
Sollte auch hier die Wirtschaftlichkeitsprifung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis
fuhren, dass diese unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt
so lange Angebote von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los
erhalten haben. Ist ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene
Ausnahme der Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien
bestplatzierte Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhalt den Zuschlag oder die
Vergabestelle verhandelt einzelne Lose nach. Weiter durfen Angebote nicht unter Verstol3
gegen den vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Lieferzeit
Beschreibung: Lieferzeit in Arbeitstagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes

428695-2026 Page 16/25



Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2)
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberuhrt.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

6. Ergebnisse

Hochstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: Nicht veréffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Geheimhaltungswirdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0001
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begriindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 - 3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen

428695-2026 Page 17/25



Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Europaischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern auf3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und als unzuldssig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und aufgrund eines ungewohnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zulassigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation
Wert des hochsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begriindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0002
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrundung fur eine spatere Veroffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 -3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begriindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswitirdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Européischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern aul3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und aufgrund eines ungewohnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzuldssig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation
Wert des hdochsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0003
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 -3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begriindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Geheimhaltungswirdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2

Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Européischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern aul3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 1

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und aufgrund eines ungewohnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzuldssig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zulassigen Angebots: Nicht veréffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation
Wert des hochsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0004
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 -3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0004
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begriindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Geheimhaltungswirdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Européischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern aulderhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und aufgrund eines ungewohnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzuldssig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation
Wert des hochsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0005
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 -3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0005
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begriindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Geheimhaltungswirdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Europaischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern auf3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote gepruft und als unzuldssig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote gepruft und aufgrund eines ungewdhnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation
Wert des hochsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0006
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiirdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 -3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0006
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begriindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswitrdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Europaischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern auf3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote gepruft und als unzuldssig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote gepruft und aufgrund eines ungewdhnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation
Wert des hochsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0007
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung:
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begrindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiirdige Bieterinformation

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH
Angebot:
Kennung des Angebots: 1 -3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0007
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begriindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation
Vergabe von Unterauftragen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag:
Kennung des Auftrags: 1
Titel: SCHULER Wehrtechnik GmbH, 65553 Limburg a. d. Lahn
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeantrage
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Landern des
Europaischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Landern aul3erhalb des
Europaischen Wirtschaftsraums

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprift und aufgrund eines ungewohnlich
niedrigen Preises oder aufgrund ungewdhnlich niedriger Kosten als unzulassig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: 0

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Geschaftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrindung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswiurdige Bieterinformation
Wert des hdochsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Geschéftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Geheimhaltungswurdige Bieterinformation

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Registrierungsnummer: 992-80013-14
Postanschrift: Josef-Wirmer-Stral3e 2-8
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@hilgmbh.de
Telefon: +49 228-4463-2231
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 1:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: 992-80013-14
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de/
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: SCHULER Wehrtechnik GmbH

428695-2026 Page 24/25


mailto:vergabe@hilgmbh.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/

Grolke des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: Limburg/Lahn 80

Postanschrift: Auf der Heide 7

Stadt: Limburg a. d. Lahn

Postleitzahl: 65553

Land, Gliederung (NUTS): Limburg-Weilburg (DE723)
Land: Deutschland

E-Mail: wehrtechnik@schueler-gruppe.de

Telefon: +49 64319483-0

Fax: +49 64319483-30

Internetadresse: http://www.schueler-gruppe.de

Rollen dieser Organisation:

Bieter

Wirtschaftlicher Eigentiimer:

Staatsangehdarigkeit des Eigentumers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0002, LOT-0003, LOT-0007, LOT-0004, LOT-0005,
LOT-0006

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fd75cba7-ebd5-4e25-a271-c73f5dde0e43 - 01
Formulartyp: Ergebnis

Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Auftrage oder
Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung

Unterart der Bekanntmachung: 31

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 22/06/2026 11:20:57 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 428695-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 119/2026

Datum der Veroffentlichung: 24/06/2026

428695-2026 Page 25/25


mailto:wehrtechnik@schueler-gruppe.de
http://www.schueler-gruppe.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0003
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0004
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0005
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0006
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0007
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	6. Ergebnisse
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0005
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0006
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0007
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

